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BRH-Rettungshundestaffel 

Emscher-Lippe e.V. 
 

Informationen für Behörden 

Anfahrt Zugführer  
• Anfahrt mit Sonderrechten möglich 
• Gleichzeitige Nachalarmierung weiterer 

Einsatzmittel möglich 

Einsatzplanung 
• Informationssammlung und taktische 

Einsatzplanung 
• Berücksichtigung weiterer Suchmittel 

(Hubschrauber, Drohne, Suchkette) 

Flexibilität 
• Sofortige Anpassung an Veränderungen  

der Informationslage 

Kooperationen 
• Mitglied im Katastrophenschutz des Kreises 

Recklinghausen 
• Enge Zusammenarbeit mit weiteren BRH 

Nachbarstaffeln, um möglichst schnell viele 
Kräfte vor Ort zu haben 

• Eingespielte und erprobte Zusammenarbeit  
mit den Rettungshundestaffeln 
unterschiedlicher Hilfsorganisationen 
 

BRH Rettungshundestaffel 
Emscher- Lippe e.V. 
 
info@rhs-emscher-lippe.de      www.rhs-emscher-lippe.de 



Vorteile eines 

Rettungshundeeinsatzes 

• Verfügbar an 365 Tagen im Jahr rund um die 
Uhr 

• Der Einsatz ist immer kostenlos 
• Es wird weniger Personal gebunden 
• Maximale Suchgeschwindigkeit durch 

freilaufende und selbstständig arbeitende 
Hunde (20 000 bis 30 000 qm in 30 Minuten) 

• Einsatz mehrerer Hunde gleichzeitig 
• Durchführung des Einsatzes auch in der 

Dunkelheit 
• Qualifizierte Erstversorgung von Vermissten 
• Qualitätssicherung durch jährliche  

Prüfung und Einsatzübungen 
 

Alarmierung 

Kontaktieren Sie uns frühzeitig, 

• Der Zugführer klärt mögliche Einsatzlagen und 
löst nach Absprache die Alarmierung aus 

• Verringerung der Zeit bis zum Einsatzbeginn 
• Die Rettungshundestaffel beginnt zu jeder 

Tages- und Nachtzeit mit der Suche 

Möglichkeiten des 
Rettungshundeeinsatzes 

 

Flächensuchhunde suchen freistöbernd nach 
menschlichem Geruch und zeigen einen Fund 
durch lautes Bellen an. Ein Einsatz im Wald, 
Park und auf großen Freiflächen ist daher 
sinnvoll. 
 
Trümmersuchhunde werden eingesetzt, wenn 
Vermisste unzugänglich oder verdeckt liegen, 
zum Beispiel nach Gebäudeeinstürzen oder 
Gebäudeschäden, bei Zugunglücken oder 
Verkehrsunfällen sowie Großschadenslagen und 
Naturkatastrophen. 
 
Nachteil Suchkette, sie sind im Vergleich sehr 
Personal- und Zeitintensiv. 
 
Nachteil Hubschrauber, der Einsatz verursacht 
hohe Kosten. Bei einem dichten Blätterdach kann 
eine Wärmebildkamera das Suchgebiet unter 
Umständen nicht zu 100 % abdecken.  
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